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Flohmarkt, Frühjahrsputz im
Kinderzimmer, Sa 14.00 bis
16.00, AWO-Kita Jahnstraße,
Jahnstr. 4.
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Stadtteilbibliothek Senne-
stadt, Sa 10.00 bis 13.00, Elbe-
allee 70, Tel. (0521) 5 1- 55 84.
Sennestadt Bad, Sa./So. 10.00
bis 18.00, Travestr. 28, Tel.
(0521) 51 14 76.
Markt Sennestadt, Sa 7.00 bis
13.00, Wochenmarkt, Rei-
chowplatz.
Christine Pollok: Schamani-
sche Lichtbilder, intuitive Na-
turfotografie, Ausst.-Eröffnung
So, 11.45, im Anschluss an den
Gottesdienst im Gemeindehaus
an der Jesus-Christus-Kirche,
Fuldaweg 5.
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�� (v. l.) Ute Mensendiek, Andreas Mensendiek, Ka-
rola Krohne, Jochen Häger. FOTO: VIKTORIA BARTSCH
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Hauptgewinn: Eine Reise nach New York

¥ Sennestadt (vb). Durch den
Verkauf von rund 5.000 Ad-
ventskalendern des Lion-Clubs
kamen etwa 20.000 Euro zu-
sammen. „Damit fördern wir
soziale Projekte, die sich um be-
nachteiligte Kinder kümmern“,
sagt Jochen Häger vom Lions-
Club Sennestadt. Das Geld
kommt gleichermaßen den
Projekten Schulkramkiste und
Löwengrube zu gute.

Wie schon in den vergange-
nen Jahren sponserte das Rei-
sebüro „Kleine Fluchten“ den
Hauptgewinn: eine viertätige

Reise nach New York. „Wir en-
gagieren uns sehr gerne“, sagt
Karola Krohne vom Reisebüro.
„Mittlerweile sind der Lions-
Club und wir ein eingespieltes
Team.“

Über die Reise freuen sich Ute
und Andreas Mensendiek aus
Bielefeld. „Wir haben noch nie
etwas gewonnen“, sagt Ute
Mensendiek. Anfang Septem-
ber soll es losgehen. „Wir wol-
len unbedingt das Dakota-Buil-
ding und die Brooklyn Bridge
sehen“, sagt Andreas Mensen-
diek.
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�������� ����� Thomas Seim
�����!� �������� ����� Carsten Heil
��
���� � Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Politik, Nachrichten: Dirk Müller; OWL: Lo-
thar Schmalen (Ltg.), Sigrun Müller-Gerbes;
Wirtschaft: Stefan Schelp; Kultur/Medien: Ste-
fan Brams; Sport: Torsten Ziegler; Reporter:
Hubertus Gärtner, Matthias Bungeroth, Jobst
Lüdeking
Sonderaufgaben: Heidi Hagen-Pekdemir;
Wissenschaftskorrespondent: Eckhard Sohn;
Politische Korrespondentin:
Alexandra Jacobson (Berlin)
Lokales: Andrea Rolfes
Redaktionstechnik: Stefan Weber

Veröffentlichungen in Print- oder elektroni-
schen Medien sowie Vervielfältigungen, auch
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages. Für Rücksendung unaufge-
fordert eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bilder übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung.
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Michael-Joachim Appelt
Zurzeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 50 vom
1. Januar 2015.
%���������� &�$���'���� bei Trägerzustellung
28,90 EUR, bei Postzustellung 32,60 EUR; je-
weils einschl. 7% Mehrwertsteuer.

Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine
Rückvergütung des Bezugspreises ab dem 7. Tag
der Unterbrechung. Das Abonnement kann mit
einer Frist von einem Monat zum Quartalsende
gekündigt werden (Datum des Poststempels).
Abbestellungen sind schriftlich an den Verlag zu
richten. Zusteller nehmen Abbestellungen nicht
entgegen. Bei Nichtbelieferung ohne Verschul-
den des Verlages, bei Arbeitskämpfen oder in
Fällen höherer Gewalt kein Entschädigungsan-
spruch. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist, so-
weit das Gesetz zwingend nichts anderes vor-
sieht, der Sitz des Verlages.
In der Zeitung NEUE WESTFÄLISCHE er-
scheinen regelmäßig das Veranstaltungsmaga-
zin ERWIN an jedem Donnerstag sowie an je-
dem Dienstag die Beilage „prisma – Wochen-
magazin zur Zeitung“.
Sofern Sie Artikel dieser Zeitung in Ihre inter-
nen elektronischen Pressespiegel übernehmen
wollen, erhalten sie erforderliche Rechte unter
www.presse-monitor.de oder unter Telefon
(030) 28 49 30, Pressemonitor GmbH.
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Wolfgang Kaeller, Klaus Schrotthofer
(����������� J. D. Küster Nachf. + Presse-
Druck GmbH & Co. KG, Bielefeld.
Geprüfter Qualitätsbetrieb, zertifiziert
nach ISO 12647-3.
Mitglied der „Arbeitsgemeinschaft Ost-
westfälisch-Lippischer Zeitungsverlage“.
)�������� www.nw.de
�*%���� bielefeld@nw.de

#�������� ��� +��� ���� ��� "������ ,�������!����� ��-� ���./01)��(� 	2
( 3 ��� 4	5

667�� &��������5 �����������8� �9:�;5 <���������5 <������� 9� �� �=5 66=�� &��������5

.������ >�= �9? = ==*�5 .�����@ = ==*6 AB ��� *6 AC�

)�� D���� $�� ����� �������������
#
����!���: (0521) 555-888
#�$��������!���� (0521) 555-333
4�����!��!�� ���: (0521) 555 444
%�����
������: (0521) 555 540

�� ��������
1� ������ ����: (0521)555 580
/�@ +��� ����: (0521)555 598

�*%���� bielefeld@nw.de

Andrea Rolfes (ar) 55 55-71
Stefan Gerold (-sg-) -81
Alexandra Buck (buck) -83
Kurt Ehmke (kurt) -84
Thomas Güntter (gün) -93
Heidi Hagen-Pekdemir (ha) -325
Sebastian Kaiser (bast) -88
Arno Ley (ako) -82

Ariane Mönikes (ari) -85
Ansgar Mönter (mönt) -74
Jens Reichenbach (jr) -76
Joachim Uthmann (aut) -92

Brackwede/Sennestadt/Senne:
Susanne Lahr (sl) 4 89 55-21
Silke Kröger (sik) 4 89 55-23

FAMILIENCHRONIK
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Samstag

Bielefeld. Renate Bolte, 75 J.;
Alfred Fohrmann, 89 J.; Jürgen
Obermark, 70 J.; Annegret Tho-
mas, 70 J.; Helga Bollmann, 81
J.; Helga Martin, 81 J.; Gerhard
Rolf, 85 J.; Ursula Schindler, 87
J.; Ella Stern, 87 J.; Hildegard
Schmidt, 91 J.; Günter Haupt,
85 J.
Bethel. Edeltraut Siebrasse, 70
J.
Brake. Brigitte Jensch, 70 J.;
Reinhold Zinn, 80 J.
Friedrichsdorf. Klaus-Maria
Müller, 77 J.
Heepen. Charlotte Konrad, 86
J.
Isselhorst. Margarethe Bartel,
74 J.; Heinz Hanneforth, 76 J.;
Dieter Hülsmann, 78 J.
Jöllenbeck. Inge Welling, 81 J.
Oerlinghausen. Johannes
Dietrich, Hildegarda Stritzke,
Annette Wörmann, Karola
Kramer, Elisabeth Witt.
Quelle-Brock. Michael Möbi-
us, 72 J.
Schildesche. Michael Rieger, 70
J.; Adolf Schumacher, 80 J.; Karl
Joachim Wiechmann, 80 J.; El-
la Beiderbeck, 86 J.; Hermann
Donath, 86 J.
Schloß Holte-Stukenbrock.
Siegfried Kahl, 76 J.; Günter
Schlafhorst, 78 J.
Schröttinghausen. Hedwig El-
lerbrock, 75 J.
Senne. Hanna Eikelmann, 94 J.;
Hilde Kroek, 80 J.; Lieselotte
Werner, 77 J.; Heinz Hermann,
75 J.
Sennestadt. Rita Eiberger, 72 J.;
Volker Willhardt, 74 J.; Rose-
marie Keßler, 75 J.; Werner
Kalms, 77 J.; Ingrid Vogt, 77 J.;
Otto Murach, 78 J.; Reiner Kre-
her, 85 J.
Ummeln. Reinhard Himpel, 72
J.; Karl Heinz Römer, 73 J.;
Heinrich Cashens, 80 J.
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Bielefeld. Florian Mierzwa, 88
J.; Gisela Orendi, 86 J.; Christa
Bülow, 95 J.; Friedrich Pote-
chius, 75 J.; Gottfried Kux, 85
J.; Renate Tönnies, 85 J.; Hele-
ne Schlömann, 86 J.; Renate
Wiescholek, 75 J.; Elfriede Wel-
scher, 85 J.; Else Hauschild, 93
J.; Marianne Landwehr, 81 J.
Altenhagen. Frank-Udo Her-
ter, 70 J.; Liselotte Neuhaus, 86
J.; Werner Maluk, 88 J.

Babenhausen. Hans-Wilhelm
Diestelhorst, 75 J.
Brackwede. Lothar Kirch, 78 J.
Brake. Dieter Bockstette, 70 J.
Friedrichsdorf. Karl-Eckard
Baustian, 76 J.; Inge Birkemey-
er-Ottovordemgentschenfelde,
80 J.; Rosemarie Rösner, 80 J.;
Elisabeth Brückner, 86 J.
Heepen. Hans-Paul Sachs, 75 J.
Hoberge-Uerentrup. Gisela
Schulz, 80 J.
Isselhorst. Marie-Luise Heit-
mann, 71 J.; Renate Tegelbe-
ckers, 73 J.; Renate Schröder, 75
J.
Jöllenbeck. Erna Felker, 84 J.;
Friedel Borgstedt, 88 J.; Ilse Nie-
haus, 89 J.
Oerlinghausen. Friedrich Ha-
gemann, Liselotte Czerwonaj-
cio.
Quelle-Brock. Adolf Ratke, 70
J.
Schildesche. Erna Fröhlich, 86
J.
Schloß Holte-Stukenbrock.
Charlotte Henkel, 73 J.; Anne-
lies Gebauer, 78 J.; Dieter
Franzke, 80 J.; Hergard Sauer,
87 J.
Senne. Kurt Lindhorst, 93 J.; Dr.
Hermann Braun, 83 J.; Joseph
Köhler, 82 J.; Hans Dieter En-
gelbert, 79 J.
Sennestadt. Irmela Ott, 72 J.;
Gisela Mirsemann, 77 J.; Mar-
garete Westerhellweg, 77 J.; Re-
nate Hülsewede, 81 J.; Wilfried
Pörtner, 86 J.; Bruno Reitzig, 93
J.
Stieghorst-Hillegossen. Meta
Doerk, 97 J.
Theesen. Ingrid Burmicki, 75 J.
Ummeln. Manfred Pohlmann,
72 J.; Manfred Heitmann, 75 J.;
Helga Kramme, 77 J.
Vilsendorf. Liesa Schlemmer,
83 J.
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Bielefeld. Auf eine 40-jährige
Tätigkeit bei der Stadt Biele-
feld blickt Klaus Maaß, Gar-
tenarbeiter im Umweltbetrieb,
zurück. 25 Jahre im selben Un-
ternehmen sind Gallus Gör-
ner, Mülllader im Umweltbe-
trieb; Anton Jan Jadwiszczok,
Tierpfleger im Umweltbetrieb
und Sonja Ontrup, Garten-
facharbeiterin im Umweltbe-
trieb, tätig. Bei den Bielefelder
Verkehrsbetrieben moBiel fei-
ert Klaus Scherner, Mitarbei-
ter im SachbereichWartungund
Qualitätssicherung, sein 35-
jähriges Arbeitsjubiläum.

%��� 2�� (��$� Rektorin Annette Bondzio-Abitt und Bezirksbürgermeister-Stellvertreter Peter Diekmann ließen Konrektor Horst Vorwald (r.)
nur ungern gehen angesichts seines engagierten Einsatzes an der Brackweder Realschule. FOTOS: SIBYLLE KEMNA
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Viele Tränen und Geschenke für Horst Vorwald an der Brackweder Realschule

VON SIBYLLE KEMNA

¥ Brackwede. Eigentlich woll-
te Horst Vorwald Rockmusi-
ker werden. „Wir sind alle froh,
dass du Konrektor geworden
bist und 16 Jahre hier an der
Realschule warst“, versicherte
ihm gestern bei seiner Ver-
abschiedung Rektorin Annet-
te Bondzio-Abbit mit Tränen
in den Augen.

Die Kulisse passte: Bühne,
rund 600 Zuschauer. Aber Horst
Vorwald trat nicht als Rocker
auf, sondern wurde in den Ru-
hestand verabschiedet und er-
hielt nicht nur viele Geschenke,
er musste auch angesichts vie-
ler Tränen immer wieder sein
trauerndes Umfeld trösten. „Ei-
ne Ära ist zu Ende, ein uns ganz
wichtiger Mensch verlässt die
Schule“, sagte die Rektorin und
stellte Vorwalds liebevolle Be-
gleitung der Schüler in ihrer
Entwicklung heraus. „Du
nimmst die Menschen mit dem
Herzen wahr, hast dir für Schü-
ler, Kollegen oder Eltern Zeit
genommen, dich für sie einge-
setzt und ihnen weitergehol-
fen.“ Seiner Arbeit sei es we-
sentlich mit zu verdanken, dass
die Brackweder Realschule in

den letzten sechs Jahren die
Schülerzahl von 323 auf 666 er-
höhen konnte, sagte Bondzio-
Abbit.

„Sie sind uns ans Herz ge-
wachsen“, versicherten auch die
Klassensprecher, die nachei-
nander auf die Bühne kamen
und gebastelte oder liebevoll

ausgedachte Geschenke über-
reichten.

Die Schüler bereicherten zu-
dem mit etlichen Musikstü-
cken und einem Tanz die Ver-
abschiedung. In Vertretung für
die verhinderte Bezirksbürger-
meisterin dankte ihr Stellver-
treter Peter Diekmann dem be-

liebten Konrektor für sein au-
ßergewöhnliches Engagement.
„Sie werden mir fehlen mit Ih-
rer ruhigen, freundlichen, allen
Menschen zugewandten Art“,
verlas Diekmann Regina Kopp-
Herrs Abschiedsworte.

Auch die Eltern schätzten den
Konrektor, dessen Posten Ar-
min Trojahn übernehmen wird,
sehr. „Mit ihnen geht eine See-
le von Mensch“, sagte Eltern-
pflegschaftsvertreter Dirk Gra-
jewski. Für die Lehrer über-
reichte Nina Mattern Vorwald
einen Gutschein für ein ver-
längertes Wochenende in
Hamburg mit Kulturpor-
gramm. „Du hast nie Urlaub ge-
macht, deswegen schenken wir
dir diese Auszeit.“

Vorwald verabschiedete sich
mit drei Videobeiträgen. Im
ersten hatte er Fotos von Schü-
lern mit Musik untermalt, im
zweiten stellte er seine Kolle-
gen mit ihren Freizeitaktivitä-
ten vor und im dritten ließ er
sein Leben Revue passieren. Je-
der Schüler oder Gast konnte
sich dann eine Postkarte mit
Fotos aus Vorwalds Leben mit-
nehmen und hinten vermer-
ken, was er dem scheidenden
Konrektor „unbedingt noch sa-
gen wollte.“

D�� !�� ��� ��������� Alle Schüler machen dem beliebten Konrektor
ein Geschenk, hier überreichen die Sechstklässlerinnen Beyza (Mitte)
und Nancy Horst Vorwald das Geschenk ihrer Klasse .
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¥ Brackwede. Die Heilprakti-
kerin Dagmar Wilke informiert
am Donnerstag, 5. Februar, ab
18.30 Uhr über das individu-
elle Stoffwechsel- und Ernäh-
rungsprogramm „Gesund und
aktiv“. Die kostenlose Veran-
staltung findet in der Natur-
heilpraxis, Gütersloher Straße
304, statt. Nähere Informatio-
nen und telefonische Anmel-
dung unter (05 21) 39 95 42 90.
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¥ Sennestadt. Der Arbeitskreis
Natur und Wandern des Sen-
nestadtvereins lädt für Sonn-
tag, 8. Februar, zu einer Wan-
derung im nordlippischen
Bergland ein. Mit vielen Berg-
kuppen von über 300 Metern
Höhe steht dieses Bergland dem
Teutoburger Wald kaum nach.
Im schnellen Wechsel von Wald
und Feldflur, von Berg und Tal
bietet sich ein abwechslungs-
reiches und ausgedehntes Wan-
dergebiet. Die Wanderung führt
über den Rießen zum Wichtel
bei Talle, von dessen Kuppe (324
Meter) weite Blicke möglich
sind, zum Beispiel zum Porta-
Denkmal.

Die Rundtour ist knapp zehn
Kilometer lang; sie erfordert ei-
nige Kondition und robustes
Schuhwerk. Im Anschluss geht
es zur Mittagseinkehr ins Res-
taurant Hartmann am Start-
punkt der Wanderung.

Start ist um 9 Uhr am Sen-
nestadthaus. Von dort geht es
in Fahrgemeinschaften zum
Parkplatz am Fuße des Rießen.
Rückkehr ist gegen 15 Uhr wie-
der am Sennestadthaus. Die
Teilnahmegebühr beträgt 4 Eu-
ro, für Vereinsmitglieder 2 Eu-
ro. Wegen der Fahrgemein-
schaften und Anmeldung im
Restaurant müssen sich die
Teilnehmer bis zum 6. Februar
(20 Uhr) verbindlich anmelden
bei Wanderführer Thomas Ki-
per, Tel. (0 52 05) 23 71 60.
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Gottesdienst und Feier im Christus-Gemeindehaus

¥ Senne. Die Frauenhilfe der
evangelischen Emmaus-Kir-
chengemeinde, Senne wird am
Sonntag, 8. Februar, 100 Jahre
alt. Der Festtag beginnt ab 11
Uhr mit einem Gottesdienst in
der Christuskirche, Busch-
kampstraße. Gestaltet wird der
Gottesdienst von einem Team
der Frauenhilfe unter der Lei-
tung von Professor Dorothee
Seredszus. Für die musikalische

Begleitung sorgen der Kirchen-
und der Posaunenchor der Ge-
meinde. Anschließend wird mit
den Gästen und Mitgliedern der
Frauenhilfe im Gemeindehaus
gefeiert. Der Nachmittag klingt
aus bei Kaffee und einem selbst
gemachten Kuchenbuffet.

Weitere Informationen und
Hilfe für Frauen in Not gibt es
unter unter Tel.
(0 21 54) 42 73 40.

&���������� ��� 	��������'����
Kursus an der Volkshochschule für Anfänger

¥ Brackwede (bi). Die Volks-
hochschule (VHS) in Brackwe-
de veranstaltet vom 24. Febru-
ar bis zum 12. Mai einen Gi-
tarrenkursus für Anfänger.

Dieser findet an zehn Ter-
minen jeweils dienstags von
18.15 bis 19.45 Uhr statt. Es
können Jugendliche ab 13 Jah-
ren teilnehmen. Vermittelt
werden Basistechniken des Gi-
tarrenspielens (einfache Be-

gleitmuster und wichtige Ak-
korde) anhand populärer Lied-
beispiele. Notenkenntnisse
werden nicht vorausgesetzt. Zu
dem Kursus im ehemaligen
Amtsgebäude Brackwede
(Raum 4), Cheruskerstraße 1,
soll eine akustische Gitarre mit-
gebracht werden.

Infos und Anmeldung: Tel.
(05 21) 51 65 21 oder im Inter-
net auf www.vhs-bielefeld.de.
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¥ Brackwede. Das Betheler Be-
gegnungszentrum Brackwede
lädt Menschen mit und ohne
Behinderungen zum Kegeltreff
am Donnerstag, 5. Februar, von
17 bis 19 Uhr auf der Kegel-
bahn der Neuen Schanze, Auf
der Schanze 3, ein. Mitzubrin-
gen sind Hallensportschuhe so-
wie ein Kostenbeitrag von 1,50
Euro pro Person. Anmeldun-
gen: Tel. (05 21) 44 80 50 10.

Lokales
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